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Von abgemeldet

Kapitel 18: Mauerfall

Kapitel 18: Mauerfall (geschrieben am Tag d. deutsch Einheit xD)

Vorwort:
Der Kap-Titel is mir erst später aufgefallen, das hatte ich i-wie unterbewusst fabriziert
xD
Viel Spaß beim lesen ^^

Ich betrat das Krankenzimmer unter lautstarkem Protest von Madame Pomfrey und
warf Draco den Handschuh zu.
„Fang!“
Draco griff ihn aus der Luft, als wäre es das einfachste der Welt. Natürlich, ich war
nicht der einzige Quidditch-Sucher im Raum. Sein vieles Training hatte sich, das
musste ich neidlos anerkennen, sichtlich gelohnt.
Skeptisch nahm er den silbernen Gegenstand unter die Lupe.
„Das Ding ist ein modisches Verbrechen, aber solange es seinen Zweck erfüllt…“
„Das tut es, glaub’s mir.“
Ich nickte, um die Vertrauenswürdigkeit meiner Worte zu unterstreichen.
„Na, wenn du das sagst.“
Er lächelte. Ich musste immer wieder aufs Neue feststellen, wie fabelhaft ihm das
stand.
„Komm her und küss mich“ forderte er.
„Wa…was?!“
Ich war geplättet von meiner eigenen Unverständnis. Eigentlich hätte Draco sich
klarer nicht ausdrücken können, aber irgendwie klang so viel Direktheit unwirklich in
meinen Ohren.
Ich stand neben seinem Bett, stumm wie ein Fisch, und rührte mich keinen
Zentimeter.
Ihm schien klar zu werden, wie sehr er mich geschockt hatte und ein belustigtes
Grinsen breitete sich auf seinem Gesicht aus.
Mit einem Schwung war er aus dem Bett, legte mir den Arm um die Taille, der innder
Muggelwelt mit einem Gips gepflastert hätte sein müssen, hier aber lediglich von
Madame Pomfrey zur Stütze bandagiert worden war, und drückte seinen Mund auf
meinen.
Hungrig suchte seine Zunge die meine und ich machte keinerlei Anstalten, mich
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wegzudrehen oder Widerstand zu leisten, sondern genoss nur seine warme
Umarmung.
Langsam schloss ich die Augen.
Die Mauer aus Hass, die ich jahrelang so mühevoll errichtet hatte, war schon lange
dahin, aber nun trat ich auch die letzten ruinenhaften Überreste mit Füßen. Und auch
die Hemmungen, die anfangs hatte, weil er ein Junge war, waren endgültig
überwunden.
Ich spürte nur noch, wie sich eine angenehme Wärme in meiner Magengegend
breitmachte und Draco mich sanft zurückschob.
Warum, wurde mir erst bewusst, als meine Kniekehlen an das metallene Bettgestell
stießen und ich nach hinten klappte wie eine Schießbudenfigur.
Richtig wach wurde ich, als Draco mir mit einer fließenden Bewegung mein Shirt
hochzustreifen begann. Noch immer hatte ich seinen heißen Atem auf den Lippen und
wir vergaßen völlig, wo wir waren.
Bis wir eilige Schritte hinter uns vernahmen und die schneidende Stimme der
Krankenschwester.
„So schlecht scheint es ihnen ja gar nicht zu gehen, Mr. Malfoy.“
Schnell ordnete ich meine Kleidung und setzte mich neben Draco auf. Mit hochroten
Köpfen saßen wir nebeneinander auf dem Bett wie zwei gescholtene Schuljungen,
während Madame Pomfrey mit gehobenen Brauen vor uns stand und uns musterte.
Wie konnten wir nur so unfassbar blöd sein?!
Das Krankenzimmer war ein Raum, in dem tagsüber Leute ein- und ausgingen wie im
restlichen Teil der Schule auch. Außerdem befand man sich hier in der Obhut einer
Krankenschwester, die ebenfalls jederzeit hereinplatzen konnte.
Hatten wir nicht mit Myrthe schon genug Erfahrungen gemacht, was Demonstration
unserer Liebe in der Öffentlichkeit anging? Wir mussten den Gerüchten ja nicht auch
noch Nahrung bieten, oder?
In Zukunft würden wir erst unseren Verstand einschalten, damit so etwas nicht noch
einmal passierte.
Jetzt versuchte Draco erstmal, den Faden wieder aufzunehmen und so die peinliche
Situation zu überbrücken.
„Heißt das, ich darf gehen?“
„Sie sind entlassen, ja“ bestätigte die Schwester und ging.
Kurz vor der Tür allerdings machte sie noch einmal auf dem Absatz kehrt.
„Aber geben sie das nächste mal etwas mehr Acht“ tadelte sie uns, womit sie mich
und Draco noch ein wenig mehr zum Erröten brachte.

Nachwort:
So, es wird wieder mehr xD
Wenn auch nur langsam <.<
So, kommentiert fleißig, dann dürft ihr euch auf eine Kommi-Zeichnung von mir
freuen, die ich nur für euch gemacht habe (was ne Errungenschaft xDDD)
Nya, bis zum nächsten Kap ^.-
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